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Klicken Sie in das Bild, um es in voller Größe ansehen zu können!

Bei dem "Schlossbichl" handelt es sich wahrscheinlich um eine frühmittelalterliche Burg. Das Wort Bichl leitet sich von Büchel ab und bedeutet Hügel. Die
Bodenmerkmale zeigen, daß die Anlage aus Vor- und Hauptburg bestand. Die nördliche Vorburg nimmt einen 12x60 m großen Erdrücken ein, während der
Hügel der Hauptburg mehr einem Dreieck mit ca. 55 m langer Nord- und Südwestseite. Der Graben zwischen Vor- und Hauptburg hat eine Tiefe von 5-6 m.

Geografische Lage (GPS)
WGS84: 47°45'13.76"N 11°22'30.01"E

Höhe: ca. 600 m ü. NN

Topografische Karte/n
Bayern Atlas

Kontaktdaten
k.A.

Warnhinweise / Besondere Hinweise zur Besichtigung
Das Burggelände ist ungesichert.

Anfahrt mit dem PKW
Die A95 (München - Garmisch-Partenkirchen) an der AS Penzberg/Iffeldorf verlassen und dann weiter in Richtung Penzberg-Zentrum
fahren. Nach ca. 2 km links in die Strasse Am Schloßbichl in Richtung Krankenhaus abbiegen. Nach ca. 200 m ist rechts ein Park zu
sehen, in welchem der Burghügel liegt.

Kostenlose Parkmöglichkeiten in Parkbuchten an der Strasse Am Schloßbichl.

Anfahrt mit Bus oder Bahn
Mit der Bahn (Strecke München/Tutzing - Kochel) bis Bahnhof Penzberg fahren. Vom Bahnhof entweder zu Fuß zur Burg (ca. 10 min)
oder mit dem Bus bis zur Haltestelle Krankenhaus fahren.

Wanderung zur Burg
k.A.

Öffnungszeiten
ohne Beschränkung

Eintrittspreise
kostenlos



Einschränkungen beim Fotografieren und Filmen
keine Beschränkung

Gastronomie auf der Burg
keine

Öffentlicher Rastplatz
keiner

Übernachtungsmöglichkeit auf der Burg
keine

Zusatzinformation für Familien mit Kindern
Spielplatz direkt am Burghügel.

Zugänglichkeit für Rollstuhlfahrer
Da der Burghügel in einem Park mit geteerten Wegen liegt, ist eine Außenbesichtigung möglich.

Der Burghügel selber besitzt keine festen Wege.

Klicken Sie in das jeweilige Bild, um es in voller Größe ansehen zu können!



10.-12. Jh. Wahrscheinlicher Zeitraum in welchem die Burg gebaut wurde und bestand.

1275 In  einer  Tauschurkunde  zwischen  dem Kloster  Benediktbeuern  und  den  Freiherren  von  Pruckberg,  in  welcher  die  Schwaige
Poennensperch (Penzberg) erstmalig erwähnt werden, wird die Burg nicht (mehr) erwähnt.

1717/1718 Der Archivar des Klosters Benediktbeuern beichtet in seinen Aufzeichnungen von Spuren, die auf eine Burg hinweisen.

Meyer, Werner - Burgen in Oberbayern | Würzburg, 1986.

k.A.

[09.05.2020] - Komplettüberarbeitung und Umstellung auf das aktuelle Burgenwelt-Layout.

[14.04.2009] - Neuerstellung.
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